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Ick mutt hier mol eine Lanze 
brechen för datt goue ohle 

Angeballers utt Boddermelk. 
Entweder man mag datt, 

oder man eikelt sick, wenn 
man datt Wort bloss hört, 
dortwüschen gift datt nix. 

Wenn man datt nich kennt, 
denn is datt so: Ein Kilo 
Kartuff eln koken – dörstam-
pen.

Ein Liter Boddermelk dortou geiten, 
mit Sölt afsmecken.

Wenn datt tou dünne is, denn kann 
man datt noch mit Vollmelk und Mähl 
andicken. 

Dortou kann man Schinken oder 
Rotwust äten oder noch bäter Büddel-
wust. 

Aver upp jeden Fall möt utgebraete 
Zipollen und Speck dortou. 

Use Opa har jümmer Knofi  in sien 
Schapp und snibbelte sick dän dorin. 

Ick häb jümme dacht: So rückt ohle 
Kirls. 

As wi Kinner wöen, dor gäiv datt 
bestimmt alle twei Weeken Bodder-
melkangeballers. 

Dei Molkerei schickte denn 
jümmer ne halve Melkkannen 
voll Boddermelk. 

Und wenn man so dör datt 
Dörp güng, denn könn man 
datt rücken: Överall geif datt 
Angeballers.

Datt moik alle satt und kös-
te nich veel. 

Bi us gäiv datt toun Glücke 
meist dicken Ries mit Zucker 

und Zimt achterher, för us as Kinner 
ein Trost. 

Wenn man mol so richtig fette Dage 
achter sick hätt, so wi Wiehnachten 
und Co., denn kann di Boddermelkan-
geballers so richtig upp dän Bodden 
wedder tröge holen.

Datt deid Körper und Seele gout. 
Use ölste Deern hätt sick datt faken 

toun Geburtstag wünscht.
Ock vandage, wenn sei tou Besoik 

kummt, wünscht sei sick faken Ange-
ballers. 

Bloss use Schwiegersöhn dei mach 
datt nichmol rücken. 

Dei is dor nich mit grot wurn: Watt 
dei Bur nich kennt, datt fritt hei nich!

Scharfe Augen
Das zweite Bild unterscheidet 
sich vom ersten durch fünf 
sachliche Veränderungen.

Sinnig
Bei gutem Essen möch-
te man am liebsten 
platzen, bei schlech-
tem Essen am liebsten 
hungern.
Aus China

Zwischen Essen und 
Ernähren können Welten 
liegen.
Deutsches Sprichwort

Abwechslung in den 
Speisen mehrt den 
Appetit.
Pietro Aretino

Up Platt van Renate Göllner ut Balge

Boddermelkangeballers
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